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(Foto Archiv) Bewerbung vom 11.02.2022    MDL Sylvia Stierstorfer und Staatsminister Blume 
mit der Genehmigung vom 07.02.2023  

 (Bild Wissenschaftsministerium, Thomas Kauer) 

Technologiecampus „Wasserstoff-Cluster Donau“ 
mit Standort Gewerbepark Wörth-Wiesent 

Fast genau ein Jahr nach der offiziellen Übergabe der Bewerbung wurde der Technologiecampus 
Wörth-Wiesent am 07.02.2023 mit Ministerratsbeschluss genehmigt. 

Technologietransferzentren (TTZ) der bayeri-
schen Hochschulen für angewandte Wissenschaf-
ten und Technischen Hochschulen sind wissen-
schaftsgestützte Innovationstreiber für die regio-
nale Wirtschaft. Sie richten sich insbesondere an 
mittelständische Unternehmen, die über keine 
eigene Forschungsabteilung verfügen und mit 
dem TZ die Möglichkeit erhalten, gezielt anwen-
dungsbezogene Forschungsaufträge zu erteilen. 
Die Hochschulen werden zum Think-Tank und 
zum Entwicklungspartner der Unternehmen vor 
Ort.  

Die 26 bestehenden und 4 im Aufbau befindli-
chen TTZ sind eine Erfolgsgeschichte, die hohes 
Interesse in nahezu allen Regionen Bayerns und 
so auch bei der Gemeinde Wiesent und der Stadt 
Wörth geweckt haben. Mit „Hightech Transfer 
Bayern“ werden insgesamt 15 neue TTZ-
Initiativen gestartet und so auch der Bewerbung 
der TH Deggendorf mit dem Zweckverband Ge-
werbegebiet für den Wasserstoff-Cluster Donau 
im Gewerbepark Wörth-Wiesent die Zustimmung 
gegeben. 

Bereits ab 01. April 2023 wird der Campus in der 
Gewerbehalle B 7 im Gewerbepark starten. Pro-
fessor Dr.-Ing. Otto Kreutzer wird im Bereich Leis-
tungselektronik seine Arbeit mit einem Teil seines 
Teams aufnehmen. Zwei weitere Professorenstel-
len im Bereich Elektrolyse / Brennstoffzellen-
technnik und Verfahrens- und Systemtechnik sind 
in der Ausschreibungsphase. Mittelfristig sollen 
hier 30 hochqualifizierte Arbeitsplätze und ein 
Mehrwert für mittelständische Unternehmen und 
die gesamte Region entstehen. 

Der Erfolg für die Ansiedlung des TTC im Gewer-
bepark Wörth-Wiesent hat viele Väter/Mütter. 
Der Zweckverband Gewerbegebiet, mit Ver-
bandsvorsitzenden und Bürgermeisterin Elisabeth 
Kerscher, stand bereits seit Jahren mit der Wirt-
schaftsförderung im Landkreis im engen Aus-
tausch für eine Implementierung eines Gründer-
zentrums, einer Unternehmerschule oder eines 
sonstigen innovativen Projektes, als von Frau 
Landrätin Tanja Schweiger der Kontakt zur TH 
Deggendorf für einen Technologiecampus herge-
stellt wurde. Bei der ersten Besprechung mit 
Prof. Dr. Peter Sperber, dem Präsidenten der TH 
Deggendorf ist bereits der Funke für eine gedeih-
liche Zusammenarbeit im Bereich Wasserstofffor-
schung übergesprungen.  

Ohne die hartnäckige Unterstützung von Land-
tagsabgeordneten Sylvia Stierstorfer und die 
zahlreich vermittelten Vorsprachen in München 
bei den verantwortlichen Ministerien für Wissen-
schaft und Finanzen wäre die Bewerbung aber 
sicherlich nicht von Erfolg gekrönt worden. 
So gilt es wie nach Thomas Alva Edison: „Erfolg 
hat nur, wer etwas tut, während er auf den Erfolg 
wartet.“ Nunmehr gilt es sich aber nicht auf dem 
Erfolg auszuruhen, sondern den Technologie-
campus erfolgreich in der Mitte der regionalen 
Unternehmen zu implementieren.  
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Unsere älteste Bürgerin Philomena Fichtl 

Zum 100. Geburtstag gratulierten neben der Familie, unserem Bundespräsidenten, unserem 
Ministerpräsidenten und vielen Freunden und Nachbarn auch unsere 1. Bürgermeisterin Elisa-
beth Kerscher, Landrätin Tanja Schweiger und H.H. Pfarrer Franz Xaver Matok. (Foto Archiv) 

Wir alle schließen uns diesen Glückwünschen an unter dem Motto von Phil Bosmans: 
“Lerne, alt zu werden mit einem jungen Herzen. Das ist die ganze Kunst.” 

Stellenausschreibung 
Die Gemeinde Wiesent hat in Teilbereichen die Reinigungsleistung von Gebäuden vergeben. 
Aktuell prüfen wir ob wir diese Arbeiten wieder in Teilen mit eigenem Personal durchführen 
können.  

- Sie haben Interesse im Bereich der Gebäudereinigung Teil unseres Teams zu werden 
- Sie wollen (bei relativ freier Zeiteinteilung) zwischen 10 und 20 Stunden arbeiten 
- Sie wollen sich mit weniger Stunden etwas dazuverdienen 

Wir bieten eine tarifgerechte Bezahlung und alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen. Bei 
Interesse bewerben sie sich bitte schriftlich oder per email: gemeinde@wiesent.de . Für 
weitere Fragen steht Ihnen Frau Fuchs, Personalstelle, Tel. 09482/90958-17 gerne zur Verfü-
gung.  

Hundesteuer 2023 
Anzeigepflicht (§ 11 der Hundesteuersat-
zung):  
Wer einen über 4 Monate alten, der Gemeinde 
noch nicht gemeldeten Hund hält, muss ihn 
unverzüglich melden! 
 30,00 € 1. Hund 

  50,00 € jeder weitere Hund 
250,00 € Kampfhund   
 10,00 € Ermäßigung 1. Hund Einöde 

Der steuerpflichtige Hundehalter soll den 
Hund sofort bei der Gemeinde abmel-
den, wenn er ihn veräußert oder sonst ab-
geschafft hat, wenn der Hund abhanden-
gekommen oder eingegangen ist oder 
wenn der Halter aus der Gemeinde weg-
gezogen ist. 
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Wasserzähler-Überprüfung 
Aus gegebenem Anlass, weist die Gemein-
de Wiesent alle Hauseigentümer darauf hin, 
dass sie, mindestens einmal im Monat, ei-
nen prüfenden Blick auf ihren Wasserzähler 
werfen sollen.  
Grund dafür ist, dass ein Wasserrohrbruch 
oder ein defekter Zähler, so wesentlich frü-
her erkannt und behoben werden kann.  
Sie sparen hier Geld, denn Wasser, das 
„bezogen und verbraucht“ wurde, muss be-
zahlt werden. Auch anfallende Kanalgebüh-
ren müssen übernommen werden, wenn 
das Wasser in den Hauptkanal abgeflossen 
ist. 
Grundsätzlich gilt: sparsamer Umgang mit 
Trinkwasser! 

Härtegrad Wasser Wiesent: 3 (hart) 
Kreiswasser Cham: 2 (mittel) 

Informationen zum Friedhof 
Auch in diesem Frühjahr stellt die Gemeinde 
Wiesent wieder einen Wagen im Friedhof für das 
Abräumgut der Gräber auf. Wir bitten Sie, darauf 
zu achten, dass nur Grüngut und verrottbare 
Pflanzen hier entsorgt werden. Besonders bei 
Allerheiligengestecken muss eine Trennung 
erfolgen.  
Plastik- oder Wachsblumen, Drahtgebinde und 
ähnliches darf nicht auf den Wagen. 
Diese gehören zuhause in den Restmüll. Falsch 
entsorgte Materialien müssen aufwendig von Hand 
wieder aussortiert werden.  Deshalb unsere große 
Bitte an Sie, auf eine ordungsgemäße Trennung zu 
achten. Vielen Dank! 
Zum Auffüllen der Gänge und Zwischenräume bei 
den Gräbern wird ebenfalls Riesel im Friedhof zur 
Verfügung gestellt. Bitte bedienen Sie sich!

Freischneiden von öffentlichen Verkehrsflächen 
Verkehrssicherungspflicht bei Anpflanzungen gemäß Bayerisches Straßen- und Wegegesetz 
(BayStrWG) und Straßenverkehrsordnung (StVO)  
Hecken, Sträucher und Bäume wachsen im Laufe des Jahres stark, deshalb sollten Sie frühzeitig 
zurückgeschnitten werden. Warum? Seitlich wuchernde Hecken und überhängende Zweige und 
Äste an Geh- und Radwegen, sowie Fahrbahnen können Fußgänger, Radfahrer und Fahrzeuge ge-
fährden. Ebenso verhindert Überwuchs im Einmündungs- und Kreuzungsbereich oft die Sicht auf 
den Verkehr und führt vielfach zu Unfällen. Dies muss nicht sein, daher informiert die Gemeinde 
Wiesent alle Haus- und Grundstücksbesitzer über ihre „Verkehrssicherungspflicht bei Anpflanzun-
gen“ an öffentlichen Straßen und Wegen.   

Auch auf die Reini-
gung von Gehwegen 
und Straßen möchten 
wir hinweisen. Beson-
ders wichtig ist es, 
Streusplitt zu entfer-
nen, um eine Verstop-
fung der Straßenent-
wässerungskanäle zu 
verhindern! Hierfür 
steht auf unserem 
Wertstoffhof kosten-
los ein Container be-
reit!
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Neuer Traktor für den Bauhof 

(Bild Archiv) 1. Bürgermeis-
terin Elisabeth Kerscher, 
Alfons Feldbauer, Norbert 
Zach, Christian Lauberger, 
Dominik Fuchs, Merlin 
Krec (KJF) und Simon 
Bauer (Tino Biederer fehlt 
auf dem Bild) 
Ein neues Fahrzeug für 
den Bauhof war notwendig 
geworden um die vielen 
anfallenden Arbeiten be-
wältigen zu können. Ob 
Winterdienst, Grünpflege 
oder Transportaufgaben, 
der Traktor ist für alles 

einsatzbereit. Auch die im Bestand befindlichen Anbaugeräte können weiterhin verwendet 
werden.  Der Fendt 312 Vario ist ein Vorführgerät und kostet 135.000 Euro inklusive Umbau-
maßnahmen. Der alte Traktor konnte mit 28.000 Euro in Zahlung gegeben werden.  

Veränderungen im Wertstoffhof 

(Fotos Archiv: Verabschiedung Hugo Angrüner 
mit Sandra Meilinger, Sebastian Ruppert und 

Benno Daiminger 

Verabschiedung Erich Weiß und Peter 
Neumeier mit 1. Bürgermeisterin Elisabeth 
Kerscher und Personalrätin Bianca Fuchs 

Im Rahmen einer kleinen Feier verabschiedete die Gemeinde drei langjährige Mitarbeiter vom 
Wertstoffhof Wiesent: Herrn Hugo Angrüner, seit 01.05.2011, Herrn Erich Weiß, seit 
01.08.2003 und Herrn Peter Neumeier, den Leiter des Wertstoffhofes, seit 01.01.2001 tätig. 
Damit verlässt viel Erfahrung und Kompetenz unsere Einrichtung. Ihnen allen gilt ein herzli-
ches „Vergelt´s Gott“ für die jahrelange, sorgfältige, gewissenhaft und wertvolle Arbeit. 
Als neue Helfer und Unterstützer bei der wertvollen Arbeit im Wertstoffhof sind Frau Maryna 
Khrystenko und Herr Sebastian Ruppert eingestellt worden. Sie bilden mit Sandra Meilinger 
und Benno Daiminger das neue Team im Wertstoffhof. Wir wünschen allen viel Freude bei der 
Arbeit. Unsere Bitte an alle Benutzer des Wertstoffhofes:  

Beachten Sie die Hinweise und Anweisungen unseres Personals! 
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Neues aus dem Kinderhaus 

Eröffnung einer Kindergarten-Naturgruppe 

(Foto Archiv) Schutzhaus mit Garten vor den Umbaumaßnahmen 
Die Kooperation mit dem Haus Hermannsberg 
eröffnet uns eine ideale Möglichkeit, unser 
Kinderhaus um ein weiteres wertvolles Angebot im 
Kindergartenbereich zu erweitern.  
Der Hermannsberg, mit all seinen Gegebenheiten, 
die Schutzhütte mit verwachsenem Garten, der Wald 
in der Nähe, Kontakt zu Menschen mit Behinderung 
und der Landwirtschaft mit den Tieren, bietet eine 
ideale Ausgangslage, um unser Konzept in Richtung 
Inklusion und Nachhaltigkeit zu erweitern. Wir finden, 
das ist ein sehr ganzheitliches und stimmiges 

Konzept und bietet somit beste Entwicklungschancen für Kinder. 
Zwischen den Gruppen im Kinderhaus und der Naturgruppe soll ein intensiver Austausch 
entstehen, sie sollen voneinander profitieren können. So sind z.B. regelmäßige Besuche der 
Kinderhauskinder am Hermannsberg angedacht. 
Die Jahreszeiten können intensiv wahrgenommen 
und kennengelernt werden. Gemäß dem Zitat von 
Gerald Hüter: 
„Raus. Dort draußen ist alles, was drinnen mühselig 
zusammengestückelt werden muss – dort draußen 
ist Bewegung, da ist Sprache, da ist 
Sozialkompetenz, da ist Naturwissenschaft!“ 
Wir sind offen und neugierig für Neues, freuen uns 
auf die Zusammenarbeit mit dem Haus 
Hermannsberg und einen guten Start im 
Frühsommer! 

(Foto Archiv) Besuch Landrätin Tanja Schweiger am Hermannsberg 

Wir begrüßen unsere neue Kollegin:  
Frau Erika Novicka, aus Bach an der 
Donau,  
hat im Februar die Gruppenleitung der  
Mondlichtgruppe übernommen.  
Herzlich willkommen im Team! 

Christian Schmid und Thomas Ruppert-Leutner 
vom FC Bayern München Fanclub „Donauebene“ 
haben uns eine Spende aus dem Erlös der 
Versteigerung bei der Jahreshauptversammlung 
überreicht. Das Kinderhaus Wiesent und das 
„kinderreich“ in Wörth haben je 400,-€ erhalten. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für diese 
großzügige Spende und werden für unsere 
Kinder neue Fußballtore für den Garten 
beschaffen.
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Altenthann, Bernhardswald, Brennberg, Falkenstein, Michelsneukirchen, 
Rettenbach, Wald, Wiesent, Wörth a.d.Donau, Zell 

Erneut 13 Projekte auserwählt 
ILE Vorderer Bayerischer Wald holt erneut 100.000 Euro Fördermittel in die Region 

Die ILE Vorderer Bayerischer Wald bewarb sich im dritten Jahr in Folge für das För-
derprogramm „Regionalbudget“ und war auch in 2023 erfolgreich. In die Region fließen 
damit erneut 100.000 Euro. „Die Resonanz war noch nie so groß“ bestätigt ILE-Manage-
rin Lea Hildebrandt, die das Förderprogramm betreut. „Wir hatten 23 Projekt-Bewer-
bungen, von Erfolg gekrönt waren schlussendlich 13 Projekte.“ 

Aufgrund der neuen Regularien konnte man sich für die neue Förderrunde bereits bis Ende 
Dezember 2022 bewerben. „Dies erschien uns sinnvoll, damit die Akteure dann etwas mehr 
Zeit haben, das Projekt umzusetzen“, erläutert Lea Hildebrandt. Die Projekte müssen nämlich 
Ende September umgesetzt und abgerechnet sein, was bislang immer zeitkritisch war, da man 
bisher frühestens Mitte März mit dem Projektvorhaben beginnen konnte. Bereits im ersten Auf-
ruf gingen 23 Bewerbungen ein, wovon nun 13 Projektträger vom Auswahlgremium, besetzt 
von unterschiedlichen Interessensgruppen aus jeder Kommune, ausgewählt wurden. Darunter 
befinden sich fünf kommunale Vorhaben und neun private Projekte. In die Region fließen ins-
gesamt 100.000 Euro, von denen 90 % der Mittel vom Amt für Ländliche Entwicklung Ober-
pfalz übernommen und 10 % der Mittel von der ILE beigesteuert werden.  

Diese Projekte werden gefördert: 
 Gemeinde Rettenbach: Beschaffung Marktbuden für den Regionalmarkt und weitere Ver-

anstaltungen mit 10.000 €
 Markt Falkenstein: Errichtung einer Boulderwand im Bewegungsparcours mit 10.000 €
 Gemeinde Michelsneukirchen: Errichtung Dorfstadl Dörfling als Räumlichkeit für Vereine

und Dorfgemeinschaft mit 10.000 €
 Gemeinde Brennberg: Umgestaltung der Grundschule mit einem „Grünen Klassenzim-

mer“ mit 10.000 €
 Direktvermarkter Rotwild in Wald: Geräte und Einrichtungsgegenstände mit 10.000 €
 Dorfschreinerei in Wiesent-Ettersdorf: Anschaffung einer computergestützten Fräse

mit 10.000 €
 Stiftung Neuland, Altenthann: Renovierung von zwei Räumen für eine SchenkBar und Er-

neuerBar, ca. 7.000 €
 Gemeinde Zell: Matschspielplatz mit Sitzgelegenheit am Badeweiher Zell mit ca. 5.830 €
 Bio-Landwein-Betrieb Wörth: Verkaufsanhänger mit 5.000 €
 Stadt Wörth a.d.Donau: Sanitäranlagen in der Schusshütte mit 4.900 €
 Rettenbacher Hof: Anschaffung Verkaufsautomat mit Getränken und Brotzeit für Wande-

rer und Einheimische zur Selbstversorgung mit ca. 4.300 €
 Anglerfreunde Zell: Neubau eines Lagerschuppens für Gerätschaften usw. mit ca. 3.000 €
 4 Junglandwirte in Zell: Anschaffung einer gemeinschaftlichen Etikettierwaage, 1.200 €

Die ausgewählten Projekte können in Kürze auf der Internetseite der ILE Vorderer 
Bayerischer Wald – www.ile-vorderer-bayerischer-wald.de – unter Regionalbudget 
eingesehen werden. Auch für 2024 will sich die ILE Vorderer Bayerischer Wald wie-
der bewerben, sofern das Förderprogramm „Regionalbudget“ erneut aufgelegt wird. 
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Repaircafe 
Wiesent 

Schrauben – Hammern – 
Nähen 

Jeden 1. Mittwoch im Monat 

von 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im Werk- und Handarbeits-

raum der Grundschule  
Wiesent 

Weitere Energiespartipps 
finden Sie unter 

C.A.R.M.E.N. Information 
„Energiesparen im Alltag“ 

www.verbraucherschutzzentrale-bayern.de 

Der Landschafts-Pflegverband Regensburg e.V. unterstützt mit einer Förde-
rung Ihre Obstbaumpflanzung oder Obstbaumschnitt. 
Die Pflanzungen von Obstbäumen sowie der 
Schnitt von Streuobstbeständen können über die 
„Landschaftspflege- und Naturpark- Richtlinie“ – 
kurz LNPR – gefördert werden. Dabei unterstüt-
zen wir Sie gerne. 
Darüber hinaus bieten die Unteren Naturschutz-
behörden und für Landwirte die Ämter für Ernäh-
rung, Landwirtschaft, Forsten Förderprogramme 
an. Fragen Sie dazu direkt bei Ihrem Amt nach 
dem Vertragsnaturschutz- bzw. Kulturland-
schaftsprogramm. 
Folgender LinK verrät mehr: https://www.lpv-
regensburg.de/arbeitsbereiche/streuobst/ 
Obstbaumpflanzung 
Wir unterstützen Sie sowohl bei der Ergänzung 
alter Bestände als auch bei der Neuanlage von 
Obstwiesen. Haben Sie eine Fläche außerhalb der 
Ortschaft und Platz für mindestens zehn Bäume 
(1.000 m²)? Infoblatt Streuobstpflanzung 

Obstbaumschnitt 
Haben Sie eine Streuobstwiese mit mindestens 10 
Bäumen, die Sie selbst nicht mehr pflegen kön-
nen. 
Dann wenden Sie sich an den Landschaftspflege-
verband. Ein ausgebildeter Baumpflegetrupp sorgt 
mit dem richtigen Schnitt dafür, dass Ihre Streu-
obstwiese noch lange erhalten bleibt und Ertrag 
abwirft. Wir unterstützen Sie gerne dabei und 
prüfen die Möglichkeit einer finanziellen Förde-
rung. Infoblatt Streuobstbaumschnitt 
Nähere Auskunft erteilt: Heidrun Waidele, Dipl.-
Ing. (FH) Landespflege Landschaftspflegemaß-
nahmen, Juradistl, Telefon: 0941/4009-364 E-
Mail: heidrun.waidele@lra-regensburg.de 
Jederzeit hilft Ihnen auch unsere Bauamtsleiterin 
Bettina Linser, Tel. 90958-22 weiter! 
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Witzecke: 
Die Mutter fragt den Makler: “Ist 
die Wohnung auch kindersicher?“ 
Der antwortet: „Nein, bisher haben 
es zwei reingeschafft!“ 

Das nächste Informationsblatt 
erscheint  

Ende Juni 2023! 
Redaktionsschluss: 

25.05.2023 

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Samstag von 8:30 bis 12:00 Uhr 

jeden Mittwoch 
November – März  
14:00 – 16:00 Uhr 

Umwelttag der 
Gemeinde 
Wiesent 

Die Gemeinde Wiesent führt 
auch in diesem Jahr wieder eine 
Säuberungsaktion im gesamten 
Gemeindegebiet durch.  
Hierzu werden alle Vereine und 
Gruppen um ihre Mithilfe 
gebeten.  
Auch alle interessierten 
Privatpersonen und Familien 
sind herzlich willkommen.  
Termin: Montag, den
03. April ab 17.30 Uhr
Treffpunkt: 
Wertstoffhof Wiesent 

Für eine saubere 
Gemeinde – macht mit! 
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NEUTRAUBLINGER ANZEIGER

Bei uns wird gelebt und gelacht - gefördert und aktiviert
Unter diesem Motto besteht die Tagespflege Wörth
im Wohnpark an der Wiesent seit Dezember 2020

Zur Entlastung der pflegenden Angehörigen und um
Heimeinweisungen zu vermeiden

- bieten wir Tagespflege von Montag – Freitag
von 8.00 Uhr – 17.00 Uhr

- Fahrdienst / Hol- und Bringdienst – Früh- und Abend
- gemeinsames Frühstück
- Mittagessen mit 3 Gängen täglich frisch gekocht
- Mittagsruhe in bequemen Ruhesesseln
- Nachmittags Kaffee und Kuchen / Torte

- Beschäftigungsangebote am Vor- & Nachmittag, wie z.B. Gedächtnistraining, 
seniorengerechte Gymnastik, Basteln, Singen und vieles mehr...

- durchgehende Unterstützung durch examiniertes Fachpersonal,
- ausführen ärztlicher Verordnungen wie Medikamentengabe,
 - Blutzuckermessung, Insulininjektionen und mehr.

Es ist uns wichtig , dass sich unsere
Tag espfleg eg äste bei uns wohl fühlen.

Die Kosten für die Tagespflege übernimmt die
Pflegekasse zusätzlich zu Ihrem Pflegegeld
bzw. ihrem Pflegedienst je nach Pflegegrad.

Sollten wir Ihr Interesse g eweckt haben oder Sie Frag en haben, können Sie
sich g erne telefonisch oder persönlich bei uns melden.

Gerne vereinbaren wir einen unverbindlichen Probetag mit Ihnen.

Wir freuen uns auf Sie:

Ihr Seniorengarten-Team Koeppelle

in 93086 Wörth a.d. Donau, Oberachdorfstr.23, Tel.09482 / 9588881
www.diepflegeprofis-koeppelle.de
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WELTWEIT · FAMILIENGEFÜHRT · REGIONAL 

Unser Leistungsspektrum umfasst die Entwicklung der leistungsfähigsten Software zur 
FMEA und Risikoanalyse, sowie die Beratung und Schulung von Anwendern.  

Dabei setzen wir seit 30 Jahren auf weltweite Kundennähe: Von unserem Standort in  
Wörth a.d. Donau aus betreuen wir gemeinsam mit unseren Tochterunternehmen in den 

USA und China internationale Unternehmen aus verschiedensten Branchen.

APIS ALS ARBEITGEBER IN DER 
REGION REGENSBURG!

• Ein mit der Firma gewachsener Mitarbeiterstamm und neue Kollegen
ergänzen sich und gestalten den Erfolg des Unternehmens mit

• Offenes, kollegiales und vertrauensvolles Arbeitsklima in modernen
großzügigen Büroräumen

•
• Wir bieten über 50 Mitarbeitern einen krisensicheren Arbeitsplatz!

APIS Informationstechnologien GmbH
Gewerbepark A 13  
D-93086 Wörth/Donau

www.apis.de
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Termine nach Vereinbarung
- alle Kassen - 

Schlossplatz 6
 93109 Wiesent
 Tel. 09482 / 3347 
info@zahnarzt-wiesent.de 
www.zahnarzt-wiesent.de

Z A H n ä R  Z T E 
amSchlossplatz

Moderne Zahnheilkunde 
für die ganze Familie:

• Implantologie
• Prothetik
• Kieferorthopädie
• Prophylaxe
• Professionelle Zahnreinigung
• Hochwertiger Zahnersatz
• Kinderzahnbehandlung
• uvm.

Dr. Bodo Blodau
MSc. Implantologie, Zahnarzt

Dr. Astrid Heider 
Kieferorthopädin

Daniela Lermer 
Zahnärztin
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NEUERÖFFNUNG: KFZ-Prüfstation in Wörth-Wiesent 
Wiesent, Wörth an der Donau und die rundumliegende Region boomt und bekommt nun eine eigene 
KFZ-Prüfstation im neuen Gewerbegebiet Wörth-Wiesent. Somit sind ab sofort direkt in Wörth-
Wiesent amtliche KFZ-Untersuchungen (auch „TÜV“ genannt) in einer modernen und großen Prüfsta-
tion möglich. „Wir freuen uns sehr, dass wir seit 01.01.2023 in Wörth-Wiesent eine Prüfstation für 
sämtliche Fahrzeugarten eröffnen können. Es entstand ein moderner Bürokomplex mit 2 Prüfstraßen 
und einer Dialogannahme für Schadengutachten. Dank dieser zwei Prüfstraßen ist es uns möglich, 
vom PKW bis hin zum LKW, landwirtschaftlichem Fahrzeug, Anhänger, Motorrad oder Caravan die 
Hauptuntersuchung durchzuführen. Dies ist die einzige Prüfstation in Wörth-Wiesent dieser Größe und 
wir freuen uns sehr über die Eröffnung“, 
so Gerhard Hertel, Gründer und Firmen-
inhaber des Sachverständigenbüros 
Hertel. Doch nicht nur amtliche KFZ-
Untersuchungen werden am neuen 
Standort durchgeführt. Auch Schaden- 
und Wertgutachten, Leasinggutachten, 
Oldtimergutachten (Classic  
Data), Beweisgutachten, Fahrrad-
gutachten, Lack- und Motorgutachten, 
Elektronikgutachten, Karosseriever-
messungen, Diagnosen via AVL Ditest 
ACAM, Fehlerspeicherdiagnosen, Son-
dergutachten, Verkehrsmesstechnik-
gutachten (Blitzergutachten) und UVV-
Prüfungen bietet die Firma Hertel an. 
„Mit unserem qualifizierten Fachpersonal 
möchten wir die zentrale Anlaufstelle für 
alle Fragen zum Thema Unfallschaden, Fahrzeugprüfung und -bewertung sein. Als Vertragspartner 
des TÜV Nord führen wir die amtlichen KFZ-Untersuchungen durch und sorgen somit für die Sicher-
heit unserer Kunden. Wir freuen uns darauf, Sie in unserer neuen „TÜV-Station“ im Gewerbepark 
Wörth-Wiesent begrüßen zu dürfen. Wir haben Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr durchgehend 
geöffnet und sind auch ohne Terminvereinbarung für unsere Kunden da. Zudem besteht die Möglich-
keit, online einen Termin in unserer neuen Prüfstation zu buchen“, so Matthias Kohlmeier, Geschäfts-
führer des Sachverständigenbüros Hertel. Die Eröffnung der neuen Prüfstation wird am 01. April mit 
einem großen Tag der offenen Tür und tollem Rahmenprogramm gefeiert. Informationen hierzu sowie 
alle weiteren Informationen zum Sachverständigenbüro Hertel finden Sie unter www.hertel-sv.de.  

Die Firma Hertel begrüßte den ersten Kunden Alois Stadlbauer mit Blumen 
(von links: Prüfingenieur Markus Scheidacker; Firmeninhaber Gerhard Her-
tel; Alois Stadlbauer und Geschäftsführer Matthias Kohlmeier) 
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Bekanntmachung zur 
Schöffenwahl 2024 - 2028 

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 
2024 – 2028 wieder die Wahl der Schöffen statt. 
Schöffen sind ehrenamtliche Richterinnen und 
Richter am Amtsgericht und bei den Strafkam-
mern des Landgerichts. Sie sind grundsätzlich 
gleichberechtigt mit den Berufsrichtern. Sie 
haben die Möglichkeit, sich selbst als Schöffe zu 
bewerben oder andere Personen vorzuschlagen. 
Hierbei ist zu beachten: 
• Die Kandidaten müssen deutsche Staatsan-

gehörige sein.
• Sie sollen nicht vor dem 01. Januar 1954

und nicht nach dem 01. Januar 1999 gebo-
ren sein.

• Zum Zeitpunkt der Aufstellung der Vor-
schlagsliste sollen Sie in Wiesent wohnen.

Die entsprechende Aufforderung zur Benennung 
von Personen für die Schöffen-Vorschlagsliste 
können Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Wiesent www.wiesent.de abrufen.  Sofern Sie 
sich selbst für die Vorschlagsliste benennen 
möchten, füllen Sie bitte den bereitgestellten 
Bewerbungsbogen aus und leiten Sie uns diesen 
unterschrieben bis spätestens 17.04.2023 zu. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Ver-
fügung. 
Herr Klaus Eschbach, Telefon: 09482/90958-
14, E-Mail: klaus.eschbach@wiesent.de 
Weiterführende Infos zum Schöffenamt 
https://www.justiz.bayern.de/service/schoeffen/ 

Neues Angebot der 
Freiwilligenagentur 
Individuelle Bera-
tung zum Vereinsrecht 
Die Freiwilligenagentur des Landkreises hat ein 
neues Unterstützungsangebot für Vereine aufge-
legt: eine kostenlose Beratung zu vereinsrechtli-
chen Fragen. Im Rahmen dieser „rechtlichen 
Erstberatung“ können Vereine grundsätzlich alle 
Fragen zum Vereinsrecht stellen: Fragen zur 
Gründung von Vereinen, zu Satzungs- oder Haf-
tungsthemen, zur Vorbereitung und Durchfüh-
rung von Versammlungen oder auch zum Da-
tenschutz. Der Ablauf der vereinsrechtlichen 
Erstberatung ist so geregelt: Vereine und Orga-
nisationen schicken ihre Frage an freiwilligen-
agentur@lra-regensburg.de. Die Freiwilligen-
agentur leitet die Frage an einen „Vereinsrecht-
ler“ weiter, der schickt die Antwort an die 
Agentur zurück, die sie wiederum an den Verein 
rückmeldet.  
Ansprechpartnerin für das neue Angebot: Dr. 
Gaby von Rhein, E-Mail: gaby.vonrhein@lra-
regensburg.de, Telefon 0941 4009-305 

Förderung für Menschen mit Demenz, 
Entlastung für Angehörige 
Das Sachgebiet Hilfen in schwierigen Le-
benslangen – Pflegestützpunkt Plus im 
Landkreis Regensburg bietet deshalb eine 
kostenlose Entlastungsmöglichkeit für pfle-
gende Angehörige an. In einer Gruppe von 
bis zu acht Personen treffen sich wöchent-
lich Menschen mit kognitiven Beeinträchti-
gungen an verschiedenen Örtlichkeiten im 
Landkreis, unter anderem in Pfatter, Nitten-
dorf und Zeitlarn, bei denen es noch freie 
Kapazitäten gibt. Der Begriff „MAKS“ steht 
hierbei für motorisch, alltagspraktisch, kog-
nitiv und sozial. In diesen Bereichen werden 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer wäh-
rend einer zweistündigen Beschäftigungs-
einheit gefördert. Parallel dazu können sich 
die Angehörigen eine Auszeit nehmen, denn 
sie müssen nicht anwesend sein. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Astrid 
Dechant, zertifizierte MAKS®-Therapeutin, 
unter Tel. 0941 4009-648, E-Mail: ast-
rid.dechant@landratsamt-regensburg.de . 

Medientechnologe Druck (m/w/d)
Fachrichtung Offsetdruck

Medientechnologe Druckverarbeitung (m/w/d)
Fachrichtung Buchproduktion

Wir bieten eine Ausbildungsvergütung nach den Tarifbe-
dingungen der Druckindustrie 
(1. Ausbildungsjahr = 1025,22 €). 
Unser Ausbildungsbetrieb befindet sich in Bahnhofsnähe 
und ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar. 
Ausbildungsbeginn: 1. September 2023
Ein Praktikum ist jederzeit möglich.

Friedrich Pustet GmbH & Co. KG § Gutenbergstraße 8 § 93051 Regensburg

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.pustet-druck.de

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
an bewerbung@pustet.de
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Buchempfehlung: 
Das Erwachen der Señorita Prim 

Natalia Sanmartin Fenollera
Die Protagonistin Señorita Prim verfügt über zahlreiche akademische 
Titel, aus denen sie sich zwar nichts macht, aber: sie hat sie nun mal. 
Und trotzdem spürt die unabhängige, moderne, junge Frau eine Art 
Unruhe, die sich nicht beschwichtigen lässt:
„Wann in ihrem Leben, so fragte die Señorita Prim sich verwundert, 
hatte sie das Vorhandensein der Luft vergessen. Das Gehen, ohne 
rennen zu müssen, die einfache Freude, sich ohne Eile fortzubewegen, 
zu flanieren, Zeit zu haben, etwas auszukundschaften. Wann war et-
was so Simples, so Bescheidenes zum Luxus geworden?“
Angelockt durch eine ungewöhnliche Stellenanzeige reist Señorita 
Prim nach San Ireneo de Arnois. Ihre Aufgabe dort: „Einem höflichen Mann und seinen Bü-
chern als Bibliothekarin zur Seite zu stehen.“ Der bezaubernde Ort, fernab des Getöses der 
Welt, lässt sie Fuß fassen und die Tugend der Langsamkeit wiederentdecken. Trotzdem ist in 
dem Dorf nichts, wie es scheint. In San Ireneo gehen die Uhren anders …
Das „Erwachen der Señorita Prim“ ist einer meiner Lieblingsromane. Moderne und Tradition 
treffen gnadenlos aufeinander. Die teils philosophisch angehauchten Diskussionen der beiden 
Hauptcharaktere sind geradeaus und ehrlich – keine Spur von „Schmalgesprächen“ (die Mo-
derne hat dafür das unsägliche Wort „Small-Talk“ erfunden).
Interessant: Die Autorin Natalia Sanmartin Fenollera ähnelt der Señorita Prim. Auch Fenolle-
ra ist eine Frau mit akademischen Abschlüssen: Wirtschaftsjournalismus und Jura. Somit darf 
man das Buch meines Erachtens durchaus als Autobiografie einordnen.
Ein gefühlvoller Roman mit einer von Schönheit, Eleganz und Nostalgie gesegneten Sprache. 
Wer noch nicht überzeugt ist, möge sich den Buchtrailer auf der Internetseite des „Thiele-
Verlag“ zu Gemüte führen. 

Von Quirin Seilbeck, Büchereimitarbeiter 

NEU IN DER BÜCHEREI | NEU IN DER BÜCHEREI |  
In der Gemeindebücherei finden Sie ab sofort aktuelle Ratgeber der 
Stiftung Warentest zu den Themen Patientenverfügung, Vererben und 
Erben und ein Vorsorgeset inkl. umfangreicher Erläuterungen und ent-
sprechender Vorlagen. 
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Susanne Brantl und Band: 
„Hinterhoflieferanten“ 
Die Münchner Schauspielerin, Sängerin (u. a. am Gärtner-
platztheater und am Deutschen Theater), Kabarettistin, 
Regisseurin (u. a. „Lebenslinien“) gastiert im Sommerkel-
ler mit ihrer Band und dem Programm „Hinterhoflieferan-
ten“. 
Die Hinterhoflieferanten knüpfen an eine Tradition um die 
vorletzte Jahrhundertwende an, als arme Musikanten ver-
suchten, ein wenig Freude in die triste Welt der großstädti-
schen Hinterhöfe zu bringen. Geschichte und Geschichten 
aus der Zeit von 1890 – 1930, verpackt in schaurigschöne 
Balladen, Chansons, alte Schlager, deren Verse auch heute 
noch verblüffend aktuell sind. (Foto Christof Wessling) 

Samstag, 13. Mai 2023, 20:00 Uhr,  
Sommerkeller Wiesent, Eintritt: 18,-- € VVK/20,-- € Abendkasse 

Martin Kerscher: "Für eich" 
Der Wiesenter Musiker Martin Kerscher liebt es, in seiner 
Freizeit Lieder und Texte zu schreiben - manche davon sind 
nachdenklicher Art, die meisten jedoch lustig und 
heiter. Am 23.09.2023 präsentiert er im Sommerkeller 
unter dem Motto "Für eich" eine Auswahl seiner Songs 
und Gedichte, mit denen der Musiker das Publikum in 
seine Gedankenwelt entführen und zum Schmunzeln bringen 
möchte. Der Erlös der Veranstaltung wird für einen guten 
Zweck gespendet. (Foto Martin Kerscher)

Samstag, 23. September 2023, 20:00 Uhr, 
Sommerkeller Wiesent, Eintritt: 7,-- € VVK/8,-- € Abendkasse 

Uncle Sally    
Ein gewiss nicht alltäglicher Konzertabend 
erwartet die Besucher mit Uncle Sally und 
ihrer ausdrucksstarken Sängerin Ulrike 
Dirschl. Old-Time Music, Folk sowie 
Bluegrass, gepaart mit wunderschönen 
Country-Perlen, sind die musikalischen Zu-
taten der Band. Wer „Uncle Sally“ schon 
einmal live auf der Bühne erlebt hat, der 
weiß, dass die Band viel Wert auf eine kluge 
Songauswahl und überzeugende Arrange-
ments legt. Und Sepp Zauner ist ein wun-
derbarer Conférencier, der hintergründig und 
humorvoll Geschichte und Geschichten von Songs und ihren Machern erzählen kann. 
(Foto Ulrike Dirschl) 

Samstag, 28. Oktober 2023, 20:00 Uhr, 
Sommerkeller Wiesent, Eintritt 15,-- € VVK/17,-- € Abendkasse 

Wer gerne den Arbeitskreis Kultur mit seiner Mitarbeit unterstützen möchte, bitte bei Eduard 
Ebenbeck Tel. 2727 oder bei der Gemeindeverwaltung Tel. 909580 melden! 

Samstag, 23. September 2023, 20:00 Uhr,
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Neues vom AK 55 plus 
Am Faschingsdienstag fand im 
Cafe Lintelo eine stimmungsvolle 
Kehrausfeier mit Alleinunterhal-
ter Hans Oswald statt, bei der zu 
bekannten Schlagern gesungen 
und getanzt wurde.  
(Foto Meilinger) 

Auch der Schafkopf-Kennenlernabend am 24.02. war 
gut besucht, so dass es eine Fortsetzung im März geben 
wird, um das Gelernte weiter zu vertiefen. (Foto Kaiser) 
Die nächsten Termine waren bei Redaktionsschluss noch 
nicht bekannt, aber es wird wieder eine Frühjahrswande-
rung geben und eine Betriebsbesichtigung ist geplant.  
Genaue Informationen folgen auf der Gemein-
dehomepage und in der Presse. 

Naturschutzwächter und Hornissenberater/-innen sind für den Land-
kreis im Einsatz 

Ehrenamtliche Naturschutzwächter leisten für den Landkreis wert-
volle Arbeit. Sie unterstützen die Untere Naturschutzbehörde im 

Landratsamt, indem sie vor Ort durch Aufklärung und Beratung für einen bewussten Umgang 
mit der Natur sorgen und Verständnis für die Anforderungen des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege wecken. Im Landkreis sind seit dem 1. Januar erneut ehrenamtliche Natur-
schutzwächter für die nächsten drei Jahre im Einsatz. Ebenfalls zum 01. Januar 2023 wurden 
ehrenamtliche Wespen- und Hornissenberaterinnen und Hornissenberater für die nächsten drei 
Jahre bestellt. Auch sie stehen den Landkreisbürgern bei Konflikten mit den geschützten Tie-
ren für eine kostenlose Beratung zur Verfügung. 
Naturschutzwächter für Wiesent: Bernhard Arnold (Wiesent, im Amt seit 01.07.2021). 
Hornissenberater -/innen: Kristin Hengl (Kallmünz), Thomas Hengl (Kallmünz), Josef 
Röhrl (Regensburg) und Albert Schiegl (Bernhardswald) 
Wohngeldreform: Mehr Antragsberechtigte – höheres Leistungsniveau 
Etwa zwei Millionen Haushalte haben seit 1. Januar 2023 bundesweit Anspruch auf das neue Wohn-
geld Plus. Insbesondere Haushalte mit geringem Einkommen, die bisher keinen Anspruch auf Bezu-
schussung ihrer Wohnkosten hatten, sollen angesichts stetig steigender Wohn- und Energiekosten 
durch die Wohngeldreform entlastet werden.  
Die Antragsunterlagen sowie weiterführende Links sind auf der Homepage des Landratsamts Re-
gensburg unter https://www.landkreis-regensburg.de/buergerservice/soziales/wohngeld/ zu finden. 
Wer schon Wohngeld bezieht, muss keinen neuen Antrag stellen! 
Der Antrag kann per E-Mail (wohngeld@landratsamt-regensburg.de ), per Post (Landratsamt Regen-
burg, Wohngeld, Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg)  oder über das Bayernportal 
(https://www.freistaat.bayern/dokumente/leistung/978091781416) eingereicht werden.  
Terminvereinbarung notwendig 
Wer den Antrag persönlich im Landratsamt stellen will, muss hierzu einen Termin innerhalb der Öff-
nungszeiten (Mo: 8 – 12 Uhr, 13 – 15.30 Uhr, Di: 8 – 12 Uhr, 13 – 15.30 Uhr, Mi: 8 – 12 Uhr, Do: 8 – 
12 Uhr, 13 – 17.30 Uhr, Fr: 8 – 12 Uhr) vereinbaren; und zwar telefonisch über den jeweiligen Sach-
bearbeiter/Sachbearbeiterin: 
(Nachname-) Buchstabe A-F: Frau Zankl 0941-4009- 578 oder Herr Sichting 0941 4009 -261  
Buchstabe G-P: Frau Auer 0941 -4009 – 602 
Buchstabe Q-Z: Herr Toy 0941 -4009 – 579  
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Liebe Kinder und Jugendliche der Gemeinde Wiesent, 
liebe Erziehungsberechtigte, 
seit 2022 bin ich beim „Verein für Jugendarbeit im Land-
kreis Regensburg e.V.“ und für ihre Gemeinde als Jugend-
pflegerin tätig. 
Mein Name ist Bauer Nadine. In Wiesent bin ich zuständig 
für die Planung, Organisation und Weiterentwicklung der 
gemeindlichen Kinder- und Jugendarbeit. 
Eure Ideen und Anregungen stehen dabei für mich im Fo-
kus. 
Ich verstehe mich als Interessensvertreterin aller Kinder 
und Jugendlichen sowie als Vermittlerin zwischen Jung und 
Alt. 
Dabei fungiere ich auch als Ansprechpartnerin für Fragen, 
rund um das Thema Kindheit und Jugend. 
Neben der Leitung des Treffs organisiere ich für die Ferien 
ein vielseitiges Ferienprogramm. Spannende Ausflugsziele 
und abwechslungsreiche Freizeitangebote finden sich im 
Programm. 
Falls ihr Fragen, Ideen oder Anregungen habt, kontaktiert mich gerne. Weitere Informationen 
zu Aktionen und Freizeitfahrten findet ihr auf meinem Facebook sowie Instagram Profil. 
Herzlichst Eure Jugendpflegerin Bauer Nadine  

Infos zum Kinder - & Jugendtreff Wiesent 
Unser Treff steht allen Kindern und Jugend-
lichen der Gemeinde Wiesent sowie ihren 
Freundinnen und Freunden offen. Hier könnt 
ihr euch treffen, Musik hören oder zocken 
und eigene Ideen verwirklichen. Regelmäßi-
ge Aktionen wie ein Spielenachmittag, ge-
meinsames Kochen, Kreativangebote oder 
Ausflüge runden das vielfältige Programm 
ab. Das Wichtigste: Eure Ideen und Anre-
gungen stehen im Mittelpunkt.  

Neugierig? Komm gerne vorbei!  
Das Angebot ist kostenfrei und bedarf keiner 
Anmeldung. 
Öffnungszeiten Kindertreff (ab 8 Jahren): 
Donnerstag 15:30- 17:30 Uhr 
Öffnungszeiten Jugendtreff (ab 14 Jahre): 
Donnerstag 17:30-19:00 Uhr 

Wir treffen uns im Bürgerhaus Wiesent 
(Bahnhofstraße 1a, 93109 Wiesent). 

 Sommerferienprogramm 
In diesem Jahr finden wieder die 4-Tagesfahrten des Kreisjugendamtes Regensburg für Kin-
der von 9 – 13 Jahren statt. Termin ist die 2. Augustwoche (07.08. – 11.08.2022 ohne Mitt-
woch 09.08.) Ziele sind voraussichtlich: Besuch des Flughafens München, Freizeitbad Capri-
na, Dingolfing, Palm Beach Nürnberg, Bayernpark, Bayer. Wald Nationalpark bei Grafenau 
mit Hans Eisenmann-Haus, Bad Elypso Deggendorf.  
Kosten: 1. Kind 95,00 €, 2. Kind 90,00 €. Weitere Kinder oder Kinder von Beziehern von 
Leistungen nach SGB II sind frei. Ab wann die Anmeldung im Bürgerbüro der Gemeinde zu 
den üblichen Öffnungszeiten erfolgen kann, sowie genaue Abfahrtszeiten und Orte werden 
zeitnah über die örtliche Presse bekannt gegeben. 

Für die Tagesfahrten werden noch Betreuer gesucht. Bei Interesse melden Sie sich doch 
bitte bei Alexandra Kaiser (Tel. 0151 27 51 70 50) oder in der Gemeindeverwaltung, 
Margit Forster, Tel. 90 95 811 
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Familienstützpunkt 

Nächste Veranstaltungen in Wiesent und Umgebung: 
Aktuelle Veranstaltungen des Familienstützpunktes Donau.Wald: 

Anmeldungen jeweils über den Familienstützpunkt Donau. Wald, 
Patricia Betz 

Mail: familienstutzpunkt@vg-woerth-brennberg.de, weitere Infos: 
http://www.wiesent.de/leben-in-wiesent/familienstuetzpunkt-

donauwald/ 
Kräuterwanderung 
Freitag: 14.04.2023 von 17:00 -19:00 Uhr, Kosten pro Teilnehmer 20 €  
Treffpunkt (Raum Wörth/Wiesent) wird nach Anmeldung bekannt gegeben 

Infoabend: Ätherische Öle im Alltag 
Donnerstag, 11.05.2023, 19:00 – 20:30 Uhr, Reitfeld 6, Wörth a.d. Donau 
Die Veranstaltung ist kostenlos, Anmeldeschluss ist der 4.Mai 2023 

Weitere Angebote werden in der Presse bekanntgegeben. 

„Manchmal liegt das Gute ganz nah“,  
wie etwa ein Besuch des Nepal Himalaya Park  

auf der Martiniplatte. 
Der Nepal Himalaya Park in Wiesent ist eine wunder-
bare Oase der Ruhe.  Im Jahr 2003 wurde hier der ne-
palesische Pavillon der EXPO2000 – eine Verbindung 
zwischen buddhistischer Stuba und hinduistischer Pa-
gode – in einen artenreichen Staudengarten eingebet-
tet.  

Seit nunmehr 20 Jahren zieht der Nepal Himalaya Park zahlreiche Gäste aus der ganzen Welt 
an. In der neun Hektar großen Parkanlage sind neben dem Pavillon über dreihundert Kunst-
werke zu sehen. Viele Buddhas aus Tibet und Nepal sowie Darstellungen hinduistischer Göt-
ter entführen in die faszinierende Kultur fremder Länder. 
Die Saison 2023 beginnt am Ostersonntag, 9.  April und dauert bis Sonntag, 8. Oktober.  
Die Öffnungszeiten des Nepal Himalaya Parks sind:        
Jeden Samstag, Sonntag und Montag und an den Feiertagen von 13 bis 18 Uhr. (Einlass bis 17 Uhr) 

Eintrittspreise für einmaligen Eintritt Park:          Kin-
Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren: € 2,00 Euro pro Person        
Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren: € 10,00 Euro pro Person 

Saisondauerkarten: € 40,00 Erwachsener, € 10,00 Kinder/Jugendliche 

NEU: 
Ab dieser Saison können die Wiesent-Schecks im Park eingelöst werden!! 
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